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„Überblickswissen“ im Rahmen der mündlichen Prüfung der 1. 
Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien im Fach  
Politikwissenschaft/Wirtschaftswissenschaft 
 
Gemäß § 18 Abs. 5 Satz 2 GymPO I entfällt ein Drittel der Prüfungszeit der ab-
schließenden mündlichen Staatsprüfung auf die Überprüfung von Grundlagen- 
und Überblickswissen: „Höchstens zwei Drittel der Zeit einer mündlichen Prüfung 
beziehungsweise mündlichen Teilprüfung dürfen sich auf vom Bewerber anzu-
gebende Prüfungsschwerpunkte beziehen. Die restliche Zeit ist einem Überblick 
im Sinne einer Gesamtschau des jeweiligen Faches zu widmen …“  
 
 
 
Konkret für den Teilbereich „Politikwissenschaft“ gilt deshalb:  
 
Die Grundlage für das „Überblickswissen“ bildet jeweils die Ein-
führungsvorlesung im entsprechenden politikwissenschaftlichen Bereich (Poli-
tisches System der BRD, Analyse und Vergleich politischer Systeme, Internatio-
nale Beziehungen, Politische Theorie), weil darin die wichtigsten Themen der 
Disziplin behandelt werden, inklusive der damit verbundenen Literaturempfeh-
lungen.  
 
Entscheidend ist neben dem inhaltlichen Wissen auch das Reflexions- und Ar-
gumentationsvermögen in den jeweiligen thematischen Bereichen.  
 
Die ExamenskandidatInnen sollten diese politikwissenschaftlichen Inhalte in der 
Vorbesprechung mit den PrüferInnen für das jeweilige Gebiet nochmals klären.  
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Konkret für den Teilbereich „Wirtschaftswissenschaft“ gilt deshalb:  
 
Das Grundlagen- und Überblickswissen bezieht sich auf die nachfolgenden Ein-
führungsvorlesungen mit den entsprechenden Eingrenzungen und Literaturan-
gaben. 
 
Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 

Skript "Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre" für Lehramt (das Skript ist er-

hältlich bei Dr. Susanne Becker) 

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 

1. Marktallokation und Staatseingriff 

Literaturgrundlage: Bernd Woeckener, Volkswirtschaftslehre. Eine Einführung, 1. oder 2. 

Auflage, Springer 2010 bzw. 2013, Kapitel 4, 6 und 7. 

2. Gesamtwirtschaftliche Ziele und gesamtwirtschaftliches Rechnungswesen 

Literaturgrundlage: Bernd Woeckener, Volkswirtschaftslehre. Eine Einführung, 1. oder 2. 

Auflage, Springer 2010 bzw. 2013, Kapitel 8 ohne 8.4 und 8.5 sowie Kapitel 9 und 10. 

Grundlagen der Wirtschaftspolitik 

Vorlesungsfolien SoSe 2014 zu den nachfolgenden 4 Kapiteln sowie vertiefend 

die angegebene Literatur: 

I. Begründung wirtschaftspolitischer Eingriffe 

Berg, H. u.a.: Theorie der Wirtschaftspolitik, in: Vahlens Kompendium der Wirtschaftsthe-

orie und Wirtschaftspolitik, Bd. 1, 9. Aufl., München 2007, S. 265 - 283 

Fritsch, M.: Marktversagen und Wirtschaftspolitik, 8. Aufl., München 2011, S. 73 - 75, S. 

25 - 27, S. 56 - 60 

II. Wirtschaftspolitische Ziele 

Streit, M. E.: Theorie der Wirtschaftspolitik, 6. Aufl., Stuttgart 2005, S. 278-282 

Mussel, G. /Pätzold, J.: Grundfragen der Wirtschaftspolitik, 8. Aufl., München 2012, S. 26 

- 40, S. 107 - 122, .S. 165 - 180, S. 211-221 

Berg, H. u.a.: Theorie der Wirtschaftspolitik, in: Vahlens Kompendium der Wirtschaftsthe-

orie und Wirtschaftspolitik, Bd. 1, 9. Aufl., München 2007, S. 284 - 291 

III. Instrumente der Wirtschaftspolitik 

Streit, M. E.: Theorie der Wirtschaftspolitik, 6. Aufl., Stuttgart 2005, S. 307 - 328 

IV. Träger der Wirtschaftspolitik 

Berg, H. u.a.: Theorie der Wirtschaftspolitik, in: Vahlens Kompendium der Wirtschaftsthe-

orie und Wirtschaftspolitik, Bd. 1, 9. Aufl., München 2007, S. 297-301 

Streit, M. E.: Theorie der Wirtschaftspolitik, 6. Aufl., Stuttgart 2005, S. 329 - 346 


